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Wilhelmsliavener Taaeblalt
X / UNö

Bestellungen
auf das „ Tageblatt "

, welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk , 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher Anzeiger
Anzeigen

nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird dis
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf, , für Auswärtige mit l5 Pf .

berechnet , Reklamen 25 Pf .
Redaktion u. Expedition : KronprinMjtraße Rr. 1.

Organ für sümmtl. Kaiser !. , Kratz !. «. Mt. Behörde», sowie für die Gemeinde» Kant ». NkilMtzödeils.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

W 57. Sonnabend, den 7. März 1896. i. Jahrgang.
Bestellungen

auf das „Wilhelmsh . Tageblatt " für den Monat März
werden noch fortwährend entgegengenommen von den Kais.
Postanstalten , den Zeitungsträgern und der

Keschäftsstclke des „Wtthekmsy . Tageök."

Deutsches Reich .
Berlin , 4 . März . Gestern Abend gegen 7 Uhr begab

sich der Kaiser zu dem italienischen Botschafter Grafen Lanza ,
um ihn zu ermächtigen, dem König Humbert sein Bedauern
über die Niederlage in Afrika auszudrücken . Abends 10 Uhr ,
nach dem Diner bei der Artillerie -Prüfungscommission , fuhr er
zum englischen Botschafter Sir Frank Lascelles und nahm bei
demselben den Thee ein . Heute früh machte der Kaiser eine
Spazierfahrt , hörte dann im Schlosse den Vortrag des Wnkl .
Geheimen Rathes Dr . v . Lucanus und besichtigte darauf das
Atelier des Bildhauers Professor Unger . Zur Frühstückstafel
bei dem Kaiserpmre war die Witwe des amerikanischen Bot¬
schafters Madame Runyon nebst Töchtern geladen . Am -Nach¬
mittag nahm der Kaiser im Reichskanzlerpalais einen längeren
Bortrag des Reichskanzlers Fürsten Hohenlohe entgegen. Abends
fand beim Kaiserpaare ein größeres Diner und daran anschließend
eine musikalische Soiree statt .

Berlin , 5, März . Der Kaiser und die Kaiserin unter¬
nahmen gestern Nachmittag einen gemeinsamen Spa ierritt durch
den Thiergarten . Abends 7st, Uhr fand dann bei dem Kaiser
und der Kaiserin ein größeres Diner und daran anschließend
eine musikalische Abendunterhaltung statt , nach deren Beendigung
dm Kaiser noch änige Zeit mit den Staatsministern Lr . Miguel
und Thielen im Rauchzimmer EMeo . Heute früh macht: der
Kaiser einen Spaziergang durch den Thiergarten , nahm nach

- der- Wückkehr-wsm demselben im Schlosse den Vortrag des Kriegs¬
ministers Bronsart v . Schellendorff entgegen und arbeitete darauf
längere Zeit mit dem General v . Hahnke . Mittags conferirte
der Kaiser mit dem Oberstkämmerer Erbprinzen zu Hohenlohe-
Oehringen und mit dem Minister des königlichen Hauses
v . Wedel. Zur Frühstückstasel waren keine Einladungen er-

_ _ _ _
Deutscher Reichstag.

Berlin , 4 . März . Im Reichstage kam heute die erste
Berathung der Zuckersteuervorlage noch nicht zum Abschluß/ da
Abg , Richter nach 5 Uhr nicht mehr das Wort nehmen wollte,
so beantragte er die Vertagung und nach Ablehnung derselben
die Auszählung des Hauses , welche die Beschlußunfähigkeit des
Hauses bei Anwesenheit von 165 Mitgliedern . ergab . Zum
Worte kamen heute die Abgg. Gütz v . Olenhusen , Paasche, von
Komierowski, Meyer -Danzig , Barth , Zimmermann , v . Staudh .
Morgen steht außer der Fortsetzung der Zuckersteuerdebatte die
zweite Berathung der Novelle zur Gewerbeordnung auf der
Tagesordnung .

Preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 4 . März . Im Abgeordnetenhause fand wieder
eine kleine Polendebatte statt / dann brachte Abg . Rickert den
Fall Witte -Stöcker und den Erlaß des Oberkirchenrathes be¬
züglich der sozialpolitischen Bethätigung der Geistlichen zur
Sprache , was eine längere Debatte verursachte, so daß nur ein
kleines Stück des Etats erledigt wurde . Morgen wird die
Debatte fortgesetzt .

A « s L a rr d.
Rom , 4 . März . Gestern Abend wurden alle Theater ge¬

schlossen. Die Aufregung der Bevölkerung ist groß . Offiziös
wird mitgetheilt , die Verluste dürften , da viele Truppen zersprengt
sind , weniger bedeutend sein , als anfangs angenommen wurde .

Rom , 4 . März . Der „Agenzia Stesani " wird aus
Massauah vom 3 , März gemeldet : Am Sonnabend beschloß
Baratieri plötzlich einen Angriff gegen die bis Adua vorge¬
schobenen Stellungen der Schoaner / er rückte mit 3 Kolonnen,
welche unter einander in Verbindung standen, und mit einer ge¬
meinsamen Reserve vor . Die Colonne des rechten Flügels
unter Dabormida bestand aus 6 Bataillonen - italienischer
Truppen , vier Batterien und einem Bataillon Miliz / das
Centrum unter Arimondi zählte 5 Bataillone italienischer
Truppen , eine Abtheilung Eingeborener und zwei Batterien ,
die Colonne des linken Flügels unter Älbcrtone bestand aus 4
Bataillonen Eingeborener und 4 Batterien . General Ellena
befehligte die Reserve / er hatte 4 Bataillone italienischer
Truppen , ein Bataillon Eingeborener und zwei Schnellfeuer¬
batterien . Die Colonnen des rechten und linken Flügels mar -
schirten auf zwei Wegen, welche von Sauriab . nach stdua führen .
Das Centrum marfchirte in einer Linie auf dem Wege zwischen
den beiden Flügeln . Dieselbe Marschroute verfolgte auch die
Reserve . Der Abmarsch ging Abends S Uhr vor sich, wobei
das Helle Licht des Mondes ausgeautzt wurde . Der Operations¬
plan ging dahin , zunächst auf der rechten Seite den Paß von
Rebbi Arienne , auf der linken Seite den Paß von Clndane
Meret zu besetzen. Die Pässe, worüber die beiden Wege fast
parallel laufen , sind durch die charakteristische Bergkuppe Mon -
trajo getrennt / jenseits der Bergkuppe nach Osten sind die Wege
verhältnißmäßig leicht gegenseitig sichtbar. Die Operationen
entwickelten sich, wie vorgeschrieben. Be: Tagesanbruch wurden
die Pässe, welche unbesetzt waren , fast gleichzeitig besetzt. Ba¬
ratieri , welcher bis zum Paß von Rebbi Arienne vorgerückt
war , wurde hiervon benachrichtigt.

Nizza , 5 . März . Die Enthüllung des Denkmals zur
Erinnerung an die vor 100 Jahren erfolgte Angliederung
Nizzas an Frankreich nahm gestern unter dem Vorsitz des
Präsidenten Faure einen äußerst glänzenden Verlauf . Der
Feier wohnten unter Anderen auch der Herzog von Leuchtenberg
sowie der Prinz und die Prinzessin von Oldenburg bei . Die
Festreden , welche die unerschütterliche Treue und Zugehörigkeit
Nizzas zu Frankreich betonten , wurden mit großem Beifall aus
genommen.

Nizza , 5 . März . Dem gestrigen Festmahle zu Ehren
des Präsidenten Faure im Casino wohnten die Konsuln Ruß¬
lands und der Vereinigten Staaten von Nordamerika bei / die
anderen Konsuln hatten sich entschuldigt.

Mentone , 5 . März , Der Kaiser von Oesterreich be
suchte heute Mittag den Präsidenten Faure in der Mairie .
Präsident Faure empfing den Kaiser am Eingang und begab
sich mit diesem in das Zimmer des Maire , wo er ihm die
Minister , die ihn begleiten, vorstellte . Die französischen Mi¬
nister zogen sich sodann zurück . Der Kaiser blieb mit dem
Präsidenten allein und hatte mit diesem eine zwanzig Minuten
dauernde Unterredung . Nach der Unterredung stellte der Kaiser
dem Präsidenten die Grafen Paar und Wolkenstein vor . Beim
Abschied begleitete der Präsident den Kaiser bis zur Treppe .
Eine zahlreiche Volksmenge begrüßte den Kaiser bei der An¬
kunft und Abfahrt mit den Rusm : „Es lebe der Friede ! "
Kü assiere und Alpenjäger erwiesen die militärischen Ehren .
Präsident Faure begab sich heute Nachmittag 2 Uhr nach Cap

Martin , um den Besuch des Kaisers von Oesterreich zu er¬
widern . Graf Paar führte den Präsidenten in das Hotel , wo
ihn der Kaiser im großen Salon erwartete . Der Präsident
wurde der Kaiserin vorgestellt, welche er begrüßte . Der Kaiser
und die Kaiserin unterhielten sich herzlich mit dem Präsidenten .

Havanna , 5 . März . Die Aufständischen wurden in
mehreren Treffen geschlagen , hauptsächlich bei Mamey , wo sie
bei einer Stärke von 3000 Mann 35 Todte und etwa 30
Verwundete hatten und viele Waffen, Munition und Pferde
verloren . Die Spanier hatten einen Verlust von 4 Todten
und 19 Verwundeten . Der Prinz von Bourbon , Sohn des
Grafen von Caserta , zeichnete sich im Kampfe aus .

Marine .
Z WilhelmSdave « , 6 . März . Kapl,-Lts . Pool und von Koppelow

warm mit kurzem Urlaub hier anwesend. — Ass.-Arzt - Dr . Nenninger ist
zur Theilnahme an dem in Berlin in der Zeit vom 7. bis 27 . d , M . statt-
smdenden Foribüdungsknrsus nach dort abaereist. Ass.-Arzt l . Kl. Bütow
hat sich als Schiffsärzt an Bord S . M . 8 , „Carola" eingeschifft . Durch
V-rfg . des Ob .-Komds. ist der bisher zur Ablegung der Staatsprüfung zum
medizinisch-chirurgischen Friedrich Wilhelms -Institut kommandirie Unterarzt
der Marine Dr . Wiemann nach Beendigung des Examens der diesseitigen
Station überwiesen worden. — Prem -Li. Witt hat einen kurzen Urlaub
nach Magdeburg angelreten.

— Kiel , 4 . März . Aus dem Bericht der Schiffs - und
Maschinenbau -Aktien-Gesellschaft „Germania " ist Folgendes her¬
vorzuheben. Es war nicht möglich , den Werken ausreichende Ar¬
beit zuzuführen , auch Bauten von Kriegsschiffen fehlten nahezu
vollständig . Um mindestens den besten Stamm der Arbeiter zu
erhalten , entschloß sich die Verwaltung , drei Schraubenfracht¬
dampfer und zwar einen kleineren, „Kalmar " für die Firma H.
M . Gehrckens in Hamburg , und zwei größere , „Bonn " und
„ Halle " , für den Norddeutschen Lloyd in Bremen zu sehr ge¬
drückten P eisen zur Ausführung zu übernehmen . Der Rech¬
nungswerth aller , Lieferungen beziffert sich auf 2 269 767 Mark .
Für die kaiserliche Marine sind inzwischen Aufträge eingegangen
auf den Umbau des Panzerschiffes „Baden " einschließlich der Er¬
neuerung der Maschinen- und Keffelanlage von 6000 Pferde¬
kräften, auf die Ausführung einer kompletten Maschinen-Anlage
von 10000 Pferdekräften für den auf der kaiserlichen Werst in
Danzig im Bau befindlichen Kreuzer 2 . Klaffe „Ersatz Freya " .
Diese Objekte stellen einen Werth von rund 3 Millionen Mark
dar . Außerdem liegen Aufträge vor auf 3 Torpedokreuzer für
die brasilianische Regierung , die Wiederherstellung des bei der
Probefahrt havarirten türkischen Torpedojägers , 2 Kompound-
Fördermaschinen von 600 Pferdekräften für die Mansfelder Ge¬
werkschaft , 1 vierchlindrige Versuchsmaschine für „ 8 - Boot 42 "
und 1 Bug - und Heckspillanlage für Panzerschiff „Aegir" im Ge-
sammtwerthe von rund 6 700000 Mk . Die Bilanz schließt nach
Abschreibungen von 197 256 Mk . und nach Abbuchung der be¬
stehenden Reserve- und Garantiefonds von 481680 Mk . resp .
101960 Mk . mit einem Verlust -Saldo von 347196 Mk . Zu
bemerken ist , daß der Abschluß u . A . dadurch ungünstig beein¬
flußt ist, daß die „Kaiserin Augusta " und der türkische Torpedo¬
fänger noch nicht abgerechnet werden konnten , lieber das lau¬
fende Geschäftsjahr sagt der Bericht : Die Thatsache , daß bei
nabezu sämmtlichen Seemächten das Bestreben nach Umgestaltung
und Erweiterung ihrer Kriegsflotten vorhanden ist , insbesondere
auch die von unserer vaterländischen Kriegsmarine geplanten
umfangreichen Schiffsneubauten gewähren uns die Hoffnung , daß
es uns gelingen werde , unseren Werken ausreichende und loh¬
nende Arbeit zuzuführen .

— Berlin, 4 . März . Aus Oestrich im Rheingau wird
unterm heutigen gemeldet : Unter großer Betheiligung fand

20. Am 's Geld.
Novelle von Ä . Hehl .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
Dann kam die geeignete Zeit , um das Nachfüllen der Schub¬

laden in Angriff zu nehmen, welches der Hausfrau oblag und
von dem gestrengen Eheherren nur angeordnet und kontrollirt
wurde .

„Unter den billigen , gebrannten Kaffee wirfst Du ein paar
Hände voll Schrotkörner , die erschweren das Gewicht und schaden
nur der Kaffeemühle . Wirf aber die Körner nicht alle auf eine
Stelle , sondern vermenge sie ordentlich. Der gemablene Pfeffer
vertagt noch eine Dosis gesiebte Asche oder Kehrichtstaub. Dem
Backmehl setze etwas Schwerspat zu, ins Petroleum gieße Wasser
und unter dm grünen Thee kannst Du feingcschnittenes Hm
mischen , dort in der Ecke liegt ein Bündel , das heute Früh ein
vorüberfahrender Bauer von seinem Wagen verloren hat . Du
mußt es aber »ehr fein schneiden , damit die Leute nichts
merken. "

„Na , jetzt kör ' mir aber auf mit Deiner Schulmeisteret, "
murrte die also Belehrte . „ Man meint fast, ich besorgte das
heute zum erstenMal . Ich verstehe vom Geschäft so viel wie
Du . Geh ' nur hinüber, iß zu Nacht nnd lasse mich ge¬
währen ." i

Ehe Knicker dieser Forderung Folge leistete, visitirte er zu¬
erst, ob die Lademasse gut verschlossen sei und ob er den Schlüssel
dazu in der ToDe habe / als er dies in der Ordnung fand,
ging er knurre« ab . Seine bessere Hälfte schlich ihm nach und
lugte so lange Lstch die Thürspalte , bis sie sich überzeugt hatte ,

daß er wirklich über dm Hof gegangen und in die Wohnung
eingetreten sei, dann kehrte sie zurück , schraubte die Gasflamme
niedrig , zog unter den Falten ihres Kleides einen Nachschlüssel
hervor , öffnete die Kasse und that einen kühnen Griff .

Mitternacht war vorüber , die Familie Knicker lag, den
sorgsamen Hausvater ausgenommen , in tiefem Schlafe . Stine
saß auf einem dreibeinigen Stuhl hinter dem Heerde, ließ das
müde Haupt auf den Sack ruhen , den sie mit einem Arm um¬
schlungen hielt und schnarchte laut . Knicker weckte sie mit un¬
sanftem Rütteln . „ Steh ' ans, Alte, es ist Zeit , wir müssen
hinunter . "

„Spitzbube, " lallte sie, die Augen reibend, „will mir meine
Sachen stehlen ."

„Nein, ich will sie Dir abkaufen," beruhigte er sie . „Besinne
Dich nicht lange, Du bist schlaftrunken, wirst schon unterwegs
wach werden . "

Dm Verdacht , daß sie auch von Branntwein trunken sei ,
sprach er nicht aus , war aber von der Entdeckung innerlich be¬
friedigt , weil er mit der trunkenen Stine leichter Handels einig
wurde, als mit dem in allen Listen und Schlichen erfahrenen
Weibe, wenn es zurechnungsfähig und ihm dann in jeder Hin¬
sicht gewachsen war .

Langsam erhob sie sich, nahm den Sack auf die Schulter
und folgte ihrem Genossen unsicheren Schrittes über dm Hof
durch einen zerfallenen Schuppen , in dem alte Bretter und un¬
brauchbare Kisten aufgestapelt waren , um eine Thür zu ver¬
decken , die nach dem verrufenen Kellergewölbe führte . Unein¬
geweihten wäre es schwer gefallen, sich durchzuwinden, aber die
Beiden waren hier sehr bekannt, sie fanden den Weg in der
Dunkelheit , rückten eine Kiste zur Seite , stiegen über Bretter

hinweg , öffneten das uralte Schloß mit einem riesigen Schlüssel
und zündeten erst eine Laterne an , als sich die Pforte wieder
hinter ihnen geschlossen hatte . Sie standen in einem gewölbten
Gang , der auf Säulen ruhte , dessen Boden mit Steinplatten be¬
legt und an dessen Seitenwänden noch Spuren alterthümlicher
Skulptur zu sehen waren .

Die Schritte der beiden nächtlichen Wanderer hallten un¬
heimlich wieder in dem unterirdischen Raum , es schien, als ob
jedes leise gesprochene Wort ein lautes Echo wachrufe. Sie be¬
eilten sich, das Ende des Ganges zu erreichen, um an die da¬
selbst befindliche Treppe zu gelangen, auf deren ausgetretenen ,
morschen Stufen sie mit großer Vorsicht emporstiegen. So ge¬
langten sie mühsam in einen weiten Kellerraum , von dem aus
eine Leiter, die immer bereit stand, in ein zweites unterirdisches
Verließ führte . Der Modergeruch, welcher die oberen Räume
erfüllte , war hier weniger bemerkbar, denn dieser sorgfältig aus¬
gemauerte Raum hatte an der Decke breite Luftlöcher. Da , wo
aus der Höhe ein erfrischender Luftzug herabwehte , standen Kisten
und Koffer mit starken Eisenbeschlägm längs der Wand , und
Stine , die hier wohlbekannt war , sah sich dm zunächst stehenden
Kasten zum Ruhesitz aus , nachdem sie ihren Sack von der
Schulter genommen und vor sich hingestellt hatte . Sie begann
nun , denselben auszukramm , während Knicker die Laterne an
einen in der Wand befestigten Haken hängte und noch einen
Wachsstock anzündete , um die zum Kauf angeborenen Gegenstände
einer^ genauen Prüfung zu unterwerfen .

Stine zog nacheinander allerhand kunterbunten Kram aus
dem Sacke hervor und breitete ihn auf dm Kisten aus . Da
kamen Frauen - und Kinderkleider , Stiefel , Haushaltungsgegen -
stände, Leib -, Bett - und Tischwäsche und Anderes zum Vorschein.
Knicker rümpfte die Nase und würdigte die Sachen kaum eines
Blickes . (Fortsetzung folgt .)



he -, Nachnnttc- d :c Becrdic - :ng rc ? KtaatKnüüstn 's v . S Irsch
statt . Der Kaiser hatte als Vertreter bei der Trauerfeier den
Chef des Marinecabinets Kontreadmiral Freiherrn v . Senden -
Bibran , die Kaiserin Friedrich den Kammerherrn Freiherrn von
Ompteda , Prinz Heinrich den Rittmeister v. Brengel entsandt .

— Berlin , 5. März . Wie die „B . P . N . " hören, wurde
Dr . Karl Peters heute von dem König von Sachsen in längerer
Audienz empfangen. Gestern fand in Dresden eine große Ver¬
sammlung statt , in welcher Dr . Peters Gelegenheit nahm, den
Entstellungen entgegenzutreten, welche seine Darlegungen über
die Verstärkung unserer Marine erfahren haben . Peters ver¬
wahrte sich gegen den Borwurf der „Uferlostgkeit" für seine und
seiner Freunde maritimen Pläne . Die deutsche Schiffsbautechnik
sei noch nicht weit genug entwickelt, um eine größere Anzahl
Kreuzer auf einmal zu bauen / auch seien so schnell die Mann «
schäften nicht zu haben . Deshalb müsse man eine langsamere ,
systematische Vermehrung ins Auge fassen . Was den Vorwurf
des „ Chauvinimus " anbetreffe, so erklärte Dr . Peters , der Stand¬
punkt, den er für die deutsche Weltstellung vertrete , gelte in
England für die englische als selbstverständlich. Er verlange
nichts als die Gleichstellung des deutschen Selbstgefühls mit
jedem fremden . Die Ausführungen des Redners fanden in der
Versammlung allgemeine Zustimmung , die schließlich in der ein¬
stimmigen Annahme einer Resolution ihren Ausdruck fand .

— Petersburg , 5 . März . Die russische Marine hat die
Platten für den 368 ou » starken Panzergürtel des Geschwader-
Panzerschiffs „Poltawa " bei der Firma Friedrich Krupp in
Essen in Auftrag gegeben.

Lokales .
§ Wilhelmshaven , 6 . März . Kapt . z . S . Koch, In¬

spekteur der II . Mar .-Jnsp . ist von der Dienstreise nach Kiel
(Einschiffung aus S . M . S . „Beowulf ") hierher znrückgekehrt.

8 Wilhelmshaven , 6 . März . Gestern Nachmittag wurde
die irdische Hülle des verstorbenen Kapt .-Lieutn . Mießner auf
dem Marine - Friedhofe zur letzten Ruhe bestattet . — Zuvor
wurde das jüngste der Kinder im Hause am Sarge seines Vaters
getauft . Dem Wagen vorauf ging das Tambour - und das Mu¬
sikcorps, sowie eine 120 Mann starke Kompagnie mit Gewehren .
Dem Sarge folgten die nächsten Verwandten , unter ihnen der

die Amtshandlungen vornehmende Superintendent Herr Rechter«,der Herr Stationsches Vize- Admiral Valois und das gesammte
Offiziercorps und die höheren Beamten der Garnison in Gala -
Uniform , sowie sonstige Leidtragende , sodann die 1 . Kompagnie
der II . Matrosendiviston , welche in dem verstorbenen ihren Führer
verloren hat . — Die Grabrede hielt Herr Superintendent
Rechter« . — Ueber dem Grabe wurden 3 Salven abgegeben.

8 Wilhelmshaven , 6. März . Die zur Theilnahme an
den Beisetzungsfeierlichkeiten nach Oestrich kommandirt gewesenen
Offiziere und Mannschaften sind gestern Abend hier wieder
eingetroffen.'

8 Wilhelmshaven , 6 . März . S . M . S . „Kurfürst Frie¬
drich Wilhelm ", Kommandant Kapt . z . S . Graf von Baudißin
(Friedrich ) verholt heute im Laufe des Tages auf Rhede und
beabsichtigt morgen früh nach Kiel in See zu gehen.

8 Wilhelmshaven , 6 . März . S . M . S . „Weißenburg "
ist gestern Nachmittag in Brunsbüttel eingetroffen und ging
heute Morgen durch den Kanal weiter .

8 Wilhelmshaven , 6 . März . S . M . S . „Carola ",Kommandant Korv .-Kapt . von Halfern hat heute Morgen nach
dem neuen Hafen verholt .

Wilhelmshaven, 6 . März . S . M. S . „Kaiserin Augusta"
ist gestern Nachmittag in den Hafen eingelausen.'

8 Wilhelmshaven, 6 . März . S . Bit Aviso „ Blitz",
Kommandant Kapt . Wilde ist gestern Nachmittag 5 Uhr von
Kiel hier eingetroffen, und sogleich in den Hafen gegangen . „ Blitz"
ergänzt im alten Hafen seine Kohlen.

r Wilhelmshaven , 6 . März . Heute Mittag ist ein
Kommando von 1 . Offizier und ca . 50 Mann nach Kiel in
Marsch gesetzt. — Das Personal ist für die Kaiserhacht „Hohen-
zollern bestimmt.

8 Wilhelmshaven , 6 . März . Als Verwaltungsbeamter !
für den am 17 . d . Mts . in Kiel zum Schutz der Nordseefischerei
in Dienst stellenden Aviso „Meteor " ist der Zahlmeister -Aspirant
Klawirter bisher an Bord S . M . S . „Wörth " kommandirt .

8 Wilhelmshaven , 6 . März . Am 11 . d . Mts . wird bei
der II . Werftdivision ein Preisschießen für die besten Schützen
abgehalten .

8 Wilhelmshaven, 6 . März . Das holländische Kriegs¬
schiff „Zeehoond" ist gestern von Hamburg wieder Elbe abwärts
und in See gegangen.

Wilhelmshaven» 6 . März . Dänemark hat für die Zeit
von Mitre März bis Ende Juli und vom 1 . Oktober bis Ende
Dezember wiederum das Kanonenboot „Grönsund ", Kmdt. P . C.
Brästrup , zum Schutze der Fischerei in der Nordsee und im
Skagsrack bestimmt.

8 Wilhelmshaven , 6 . März . Die Spierentonnen D , L ,8 , -I und IV
' in der Jade haben ihre Toppzeichen verloren ,deren Ersatz soll baldthunlichst erfolgen.

8 Wilhelmshaven , 6 . März . Die Verladung der Marine -
und Wessegüter an Bord des voraussichtlich am 30 . März von
hier nach Ostasien abgehenden Transportdampfers erfolgt unter
Leitung des Vorstandes der Jnventarien - und Materialien -
Magazin -Verwaltt ng der hiesigen Kaiser!. Werst .

Wilhelmshaven, 6 . März . Herr Restaurateur Scholvien
verkauttc am gestrigen Tage sein Etabllissemcnt „Wilhelmshalle "

Franke ( i. F . Dirks und Franke ) wieder verkaufte.
Wilhelmshaven, 5 . März . Unser Krieger - und Kampf -

genosscn -Verein hielt gestern eine Generalversammlung ab, in
welcher der Vorsitzende in ernsten Worten des am 13 . Februar
verstorbenen Kameraden Kühne gedachte , dessen Andenken seitens
der Anwesenden durch Erheben von den Sitzen geehrt wurde .
Nach der in der üblichen Form erfolgten Einführung und Auf¬
nahme von neuen Mitgliedern und Entgegennahme von An¬
meldungen wurde nach längerer Debatte beschlossen, in diesem
Monate eine gesellige , kameradschaftliche Zusammenkunft mit
Familien zu veranstalten . Weil das Vereinslokal jedoch bereits
an den hierfür passenden Tagen versagt ist, wird der Vorstand
zunächst die Lokalfrage erledigen und den Tag für das vor¬
genannte Vergnügen festfetzen und dieses den Kameraden durch
Inserate in beiden Zeitungen bekannt geben . Der Vorsitzende
gab durch kameradschaftliche und herzliche Worte seiner Freude
darüber Ausdruck, daß er nach längerer dienstlicher Abwesenheit
nun wieder die Ehre habe, dem Verein , dessen Versammlung »«
und festlichen Veranstaltungen persönlich nahe sein zu können.
Die Kameraden wurden dann auf die wohlthätigen Wirkungen
aufmerksam gemacht, welche durch eine zahlreichere Bctheiligung
beim Abonnement auf die Krieger -Zeitung „Parole " den Waisen
und Wittwen von ehemaligen Mitgliedern des deutschen Krieger -
Bundes zu Theil würden . Der 1 . Beisitzer, Kamerad Niemeher ,
wohnhaft am Marktplatz in Neuheppens , nimmt Anmeldungen
auf das Abonnement der „Parole " entgegen. Ferner wurde
den Kameraden bekannt gegeben , bis zur nächsten Generalver¬
sammlung am 1 . April d . I . unterstützungsbedürftige Wittwen
ehemaliger Mitglieder des Vereins dem Vorstande namhaft
machen zu wollen . Infolge einer Einladung des Veteranen -
Vereins Jever zum 25 jährigen Stiftungsfest am 10 . Mai d . I .
wurde beschlossen, im Werftspeisehause eine Liste zur Ein¬
zeichnung für etwaige Theilnehmer auszulegen und dieses durch
Inserate in beiden Blättern bekannt zu geben .

Wilhelmshaven , 6 . März . Der Bant-Wilhelmshavener
Zitherclub hält am Sonnabend , den 14 . März , im Saale des
Herrn Lippert ein Wintervergnügcn ab, bestehend aus Konzert
und Ball . In dem Konzert werden etwa 50 Instrumente Mit¬
wirken.

Wilhelmshaven, 6 . März . Im Kaiscrsaal treten am
Sonntag d . 8 . d . Mts . Herr und Frau Eickermann wiederum
auf . Das Programm ist ein neues, bis auf den zweiten Theil ,
dessen Inhalt uns das Neueste auf dem Gebiete der hoch- u . Platt¬
deutschen Literatur aus G . Seidels Burlesken bietet und in
Herrn Eickermann einen Darsteller findet, der es versteht, jede Nu¬
ance fein zur Geltung zu bringen , so daß selbst ein Hypochonder
zum Lachen gezwungen wird . Auch verfehlen wir nicht, auf den
einzigen Bortrag ernsten Inhalts „Die Schlacht bei Wörth "

, be ^
sonders aufmerksam zu machen.

— 0 Tomrdeich , 6 . März . Dem Vernehmen nach hat der
Tischlermeister H . D . Hayungs sein hier belegenes Immobil an
den Tischlermeister I . Wiegmann in Wilhelmshaven Kr 25 500
Mark verkauft mit Antritt auf Mai d . I .

- s- Baut , 6 . März . Im Sitzungssaal des Rathauses fand
gestern Abend eine Gemeinderathssitzung statt , an welcher 14
Mitglieder theilnahmen . Als erster Punkt stand zur Berathung
Ahänderikug der für die Gemeinde Bant bestehenden Bau¬
polizeiordnung . Die Wege- und Baukommisston hat einen
diesbezüglichen Entwurf ausgearbeiwt ^ ^ velcher nach der ersten
Berathung noch einer Durchsicht wiederftttttsrzogen wordeittift7
Die hierbei getroffenen Abänderungen fanden die (Zustimmung
der Versammlung . Die -Angelegenheit der Pultdache soll von der
Baukommission des Gemeinderaths noch einmal eingehend ge¬
prüft werden , zu welchem Zwecke man der Kommission noch
einige Mitglieder zuordnet . Der folgende Punkt betraf die Neu-
beordnung des Feuerlöschwesens . Wie seinerzeit gemeldet,
hat der Entwurf , Errichtung einer obligatorischen Feuerwehr , in
zwei Lesungen die Zustimmung des Gemeinderaths gefunden.
Seitens des Herrn Gemeindevorstehers ist der Entwurf , behufs
Vorlegung beim Ministerium des Innern in Oldenburg an das
Amt Jever gesandt worden . Dasselbe hat das Statut vor der
Absendung nach Oldenburg noch einmal durchgesehen . Bei dieser
Gelegenheit sind mehrere Aenderungen als erwünscht angesehenworden . Insbesondere wird gewünscht, daß die Verpflichtungder Forensen zur Zahlung von 5 Mk . für jedes Grundstück in
Fortfall komme . Gegen diese Bestimmung hat auch die kaiser¬
liche Werst Einspruch beim Amt Jever erhoben und zwar unter
ausführlicher Begründung . Die Werft besitzt in der Gemeinde
Bant 247 fiskalische Häuser , würde also jährlich 1235 Mk . in
die Gemeindekasse zu zahlen haben . Wenn ferner die Werft , wie
nach diesem Statut den Hauseigenthümern vorgeschrieben, die
nothwendigen Feuerlöschutensilien anschaffen müsse , so machte das
etwa 4500 Mk . aus . Es sei nicht genau ersichtlich , wer mit
dem Haushaltungsvorstand gemeint sei, die Werftverwaltung oder
diejenigen Arbeiter , welche die fiskalischen Häuser in Belfort be¬
wohnten . Immerhin sei die Werft im Besitz von guten Feuer -
löschgeräthschaften, welche auch in genügendem Maße vorhanden
seien , und mühten die obengenannten Summen als ziemlich
hoch angesehen werden . Wenn das Amt Jever nicht die zu¬
ständige Stelle für die Beschwerde sei , bitte die Werftverwaltung ,es der zuständigen Stelle vorlegen zu wollen . Es wird be¬
schlossen, dem betreffenden Paragraphen womöglich folgende Form
zu geben : Forensen , welche innerhalb der Gemeinde Bant Ge¬
bäude besitzen, entrichten für jedes derselben jährlich an die Ge-

mcuuclayc 5 roll . , jedoch mir Ausnahme d .» Mu . iul.fivK » ,
Zum Bau von Nebengebäuden beim Rath Hause wird die Auf¬
nahme einer Anleihe bis zum Betrage von 10000 Mk . in
zweiter Lesung genehmigt. Es wurde dann über den Bau eines
Spritzenhauses Bericht erstattet . Herr Martin in Hamm
(Westfalen) hat der Gemeinde Bant das Anerbieten gemacht, zur
Aufnahme der Spritzen nebst Zubehör ein Wcllblechhaus mit
Steigerthurm und Schlauchthurm für 4350 Mk . fertigzustcllen .
Ueber die Annahme oder Ablehnung der Offerte hat die betr .
Kommission keinen Beschluß gefaßt , sondern will das dem Ge¬
meinderath überlassen . Dieser verweist sie an die Spritzen - und
Baukommission . Mit der Beaufsichtigung der Spritzen , welche
jetzt in den Geflügelhallen des Schützenhofs stehen , betraut man
Herrn Klempnermeister Müller . Der Bürgerverein Gemeinde¬
wohl hat in einem Schreiben die Einrichtung von Viehmärkten
in Ser Gemeinde Bant angeregt . Er empfiehlt folgende Maß¬
regeln : 1 . Pflasterung eines Theils des Marktplatzes in Belfort .
2 . Errichtung eines Änbindegerüstes für das Vieh . 3 . Abhaltung
von 4 jährlichen Märkten . 4 . Erhebung eines mäßigen Stand¬
geldes. Schon vor etwa 10 Jahren hat man denselben Plan
gefaßt , aber in Anbetracht des Umstandes , daß die geographische
Lage der Gemeinde Bant keine derartige ist , daß Märkte von
Bedeutung in Bant sich nicht entwickeln würden , hat man die
Sache damals nicht weiter verfolgt . Auf denselben Standpunkt
stellt sich die Versammmlung jetzt auch und vertagt die Angelegen¬
heit . Es wurde dann mitgetheilt , daß Herr Takler Gerdes die
Summe von 2650 Mk . für das Goldberg -Areal eingezahlt hat .
Von der Verlängerung der Nordstraße will man so lange Ab¬
stand nehmen , bis das erste Haus an der projektirten Ver¬
längerung erbaut ist . Zur Vornahme der Aufnahme des Per¬
sonenstandes in der Gemeinde Bant wurden 200 Mk . bewilligt .
Infolge Ausschreibens der Stelle einer weiblichen Arbeitskraft
im Armenarbeitshause waren 21 Anmeldungen erfolgt . Man
wählte Fräulein Matthees für diesen Posten . Zum Schluß
wurde noch die Wasferfrage berührt . Die Hauptschwierigkeiten,
welche sich dem Anschluß von Bant und Heppens an die marine¬
fiskalische Leitung entgegenstellen, sind in den mehrfachen Be¬
triebsstörungen zu suchen . Der neue Brunnen bei Feldhaustn
bewährt sich übrigens gut . Ueber den Stand der Angelegenheit
wird voraussichtlich der oldenburgische Reichstagsabgeordnete
Träger bei Berathung des Marine -Etats interpelliren .

Aus der Umgegend und der Promn ;.
o Horsten , 5 . März . Der hier im vorigen Herbst ge¬

gründete Männergesangverein hat gestern im Gasthofe des Herrn
I . G . Franzen Hierselbst einen Gastabend abgehalten, welcher
recht zahlreich besucht war . Die Gesangvorträge , sowie auch die
sonstigen Aufführungen fanden großen Beifall . Der Schluß
der Feier bildete ein Ball , welcher in recht gemüthlicher Weise
verlief.

b Dykhausen , 5 . März . Als eine Seltenheit verdient
erwähnt zu werden , daß eine Sau des Müllers I . W . Knipen
Hierselbst 21 Ferkel geworfen hat .

s:j Anrich , 5 . März . Die heute unter Vorsitz des Geh .
Regierungsrath Wendland aus Hannover abgehaltenen Ent¬
lassungsprüfung an der königl. Präparandenanftalt bestanden
sämmtliche zugelaffene Schüler der Oberklaffe .

—* Kattowitz , 5 . März . Das Unglück auf der Grube
Kleophas ist größer , als anfänglich angenommen worden war .
Nach der offiziellen Liste wurden bis jetzt 86 Todte heraufbe ^ ,

cuvu 'ütt 'Tovcc -^ ffnÜLnsich der allgemeinen
"An¬

nahme zufolge in der Grube . 23 PMyr -Mnd erstickt . Der
Brand dauert noch immer fort . _

Telegraphische Depeschen des WiLhelwsh. Tagebi .
Berlin , 6. März . Die Budget - Kommission be¬

willigte bei Fortberathnng der einmalige« Ausgaben des
ordentlichenMarine -Etats eine Reihe kleiner Forderungen ,
darunter solche für artilleristische Armiruug , Torpedo-
Wesen , Umbauten , Neubauten auf den Wersten zu Kiel
und Wilhelmshaven.

Meteorologische BeKAachWnge «
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Bewölkung
>o — heuer,

1V — ganz bedeckt!.

Damm.

März L.
März L

Memel , 6 . März . Seetief eisfrei . Pillau : Morgen
Eisbrecherversuch bis Königsberg . Neufahrwasser : eisfrei . Swine¬
münde : Haff : Schlammeis .

Uoluckr , äoMsltbrsit, äss Lloäsrnots , L lll . 1 .25 xr. Litt.
Il>

'8 AvussbNne Islll«, Zar. roins Volls , L 65 pr. ültr.
IlM vsrssnäsu irr surrslosu Ustsrn krsuko

Oetkingsi- L 0o ., siffankkui-t s . HO.,
SspLrat - LdtksiliwA in NsrrsrcktsiSsrstoSsii

Nuxiilu ä Llli . 135 I>r. Metor.

Zwangsversteigerung .
Mm Montag , den S. März ,

Nachm, um 2 Uhr,
sollen : m Janssen '

schcn Auktionslokale
gegen Baarzahlung versteigert werden :

1 Kleiderschrank, 1 Bertikow, 1
Waschtisch mit Marmorplatte , 2
Bände Meyer 's Lexikon , 1 gr .
Koffer u . a . m .

Wilhelmshaven , den 6 . März 1396 .
Ti « k»» ks , Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung.
Die Unterzeichnete beabsichtigt, ein

4 Monate altes Kind bei ordentlichen
Veunn in Pflege zu geben.

Hierauf Reflectircnde wollen sich
baldigst im Gemeinde-Büreau melden.

Barl , den 5 . März 1896 .
Die Armenkominission.

M e e n tz .

Verkauf»
Herr Landwirih K . Weyers zu

Neu-Marienhausen b . Sande (Station

Sanderbusch ) läßt wegen Ausgabe der
Lcmdwirthschaft

Donnerstag, den 19» , und
Freitag , d. 20» März d. I .,

Nachm. 1 Uhr anfangend,
auf halbjährige Zahlungsfrist verkaufen :

A 7 M
1 dunkelbr. u. 1 zehnjähr.
Schimmelstute (beide fromme
Einspänner ), 1 vierjährige
trächtige Stute, 2 dreijähr.
br. Wallache, 1 zweijähr .
br. Hengst, 1 zweijähr . br.
Stute ;

12 tragende u . frischm. Kühe,
WMÄ

10 tragende u. belegte Rinder,
41 '/-jährige Ochsen, 5 Enter¬
bullen , 7 Kuhenter, 4 Ent¬
wachsen, 10 Kuh - u. Stier-
kälber;
2 trächtige Schweine ,4 do. Schafe , 1 Zug-
Hand ;
1 neuen Breakwagen , mehrere
Ackerwagen, div . eifi Rad - u . Fuß¬
pflüge, Eggen, Schlitten , Dresch-
masch . m . Göpel , Häcksel-, Rüben¬
schneide- u . Harkmaschine, 1 großes
Saatsegel , Fruchtweher , Pferde¬
geschirre (darunter 1 neues , 1 - u.
2sP . zu gebrauchen), überhaupt
sämmtliche zum landwirthschaftl .
Betriebe gehörigen Geräihschasten,
ferner Schränke , Tische , Kisten,
versch . Hausgeräth , 1 Zeugrolle ,
1 Boot re .

Bemerkt wird, daß am erste«
Berkansstage die Pferde ,

lWage «, Ackergeräth, Geschirr

re., am zweiten BerkanfsLKge
das Bieh , die Maschine», Land -
u. H -mSgeräth znm Berkanse
komme«.

GämmtlicheS Bieh k«nn bei
Kleeheu und Stroh -Fütterung
»neutgeltllch bis SS. April d.
IS . stehe» bleibe«.

rn. rr. Minss««,
Jever . _

Verpachtung .
Am

Dienstag , den 10. d. W. ,
Abends prSeiss V '/z Uhr.

werde ich in Zeeck's Gaststube zu Bant
einen Hamm

Weideland
,

gen. Hnndehamm , grotz
ca. 4 Grase«,

im Aufträge des Elgcmtstimers 'Henri
HikerS öffentlich meistbietend auf 3
Jahre verpachten.

Neuende, 4 . März 18!) 6 .

Gerdes ,
Auktionator.

Verkauf.
Im Aufträge habe ich ein an der

verlängerten Gökerstraße Hierselbst be¬
legenes, zu vier Wohnungen einge¬
richtetes

Woßnßaus
mit Stallung md hübschem

Obst - und Gmüsegarten
zum Antritt auf du 1 . Mai d . I .
oder später besondere Umstände halber
billig zu verkaufen.

Heppens , 5 . Mär 1896 .
W . KSßMBI ' k*

Wilhelmshaveneur . 72, 1 Tr .



Verkauf nun Kegelbahnen
» . s. w .

Am

Montag , den 9 . März d. I . ,
Nachm. 2 Uhr anfangend,

werde ich beim Hotel „Zum schwarzen
Adler" Hieselbst für betreffende Rech¬
nung mit geraumer Zahlungsfrist
meistbietend verkaufen :

st» coOlete Kegelbahnen
mit Znbehiir tVoblen.
Läger ustz. » , st» Zbiel
Kegel ml Kugeln u. eine
Quantität Holz (Vretter,
Pfähle, Latte« ustu .)

tn passenden Abtheilungen .
Kaustiebhaber werden eingeladen mit

dem Bemerken, daß das ganze Material
so gut wie neu ist, indem dasselbe erst
ein paar Mal bei den Kegelfesten be¬
nutzt worden .

Jever , 27 . Februar 1896 .

A . Tremens .

Verlauf eines Vauhlchs
zu Bant.

Des weil . Schornsteinfegermeisters
K. A. Sandfuchs zu Bant Erben
lassen am

Montag , den 9 . Marz d. I . ,
Nachmittags S Uhr,

in C . H . Cornelius Gastwirthschaft zu
Bant einen an der neuen Wilhelms -
havenerstraße daselbst belegenen

Mauplah ,
groß etwa 8 »r ,

öffentlich meistbietend verkaufen . Kauf¬
liebhaber werden eingeladcn.

Jever , 29 . Februar 1896 .

A . Meyer ,
. _ Auktionator .

Forderungen
an die Osfiziermeffe S ? M. S .
„Kaiserio AUgusta "

find um¬
gehend einzureichen.

Der » essovorÄLllS
Grotze unmM. Stiche
mit separ . Eingang zu vermiethen .

Zu erfr . in der Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
eine möbl . Stube und Schlafstube
billig an 1 od . 2 junge Herren .

Gökerstraße 12a, u . r .

Zu vermiethen
eine Obsrwohuuug zum 1 . Mai .

Tonndeich 38, u . l .

vermiethen
ein fein möblirtes Zimmer mit
separatem Eingang .

Kronprinzenstr . 13 , Part .

Zwei junge Leute
erhalten gutes LogtS .

Kronprinzenstr . 13, Part .

Zwei junge Leute
können Logis erhalten .
_ Bismarckst r . Nr . 70, u . l .

Kill »MM. uiR Ziluiukr
vis -L-vis der Werft zu vermiethen
_ Peter st ratze 2a , u . l .

Zu verkaufen
ein fast neuer , wenig benutzterZimmer »
Donche »Npparat , desgleichen ein
Bettschirm billig zu verkaufen .

Näheres in der Exped d . Bl .

Zu verkaufen?"
Ein für Reisezwecke geeigneter, voll¬

ständig ausgerüsteter photographischer
Apparat , Plattengröße 13X18 oru,
billig zu verkaufen.

Näheres in der Exped . d . Ztg .

Zu verkaufen
ein noch gut erhaltener Kinder »
wage » .

Ca rstens , Friederikenstr . 9, II .
- » » » » » » finden unter vollst.

-̂ kanlRVkCllT Diskret , in meinem
Landhause freundliche Aufnahme .

Frau Schacht , Hebamme, Lehe
b . Bremerhaven , Spadener Chaussee. !

Zum 15 . Mürz resp . 1 . April habe ich

8 gut wöbt. Zimmer
(Küche und Burschengelaß ) vis -L-vis
dem Offizier - Castno zu vermiethen .

I . B . Herrsche «, Roonstr. 83 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine schöne Wohnung
mit Wasserleitung in der 1 . Etage
Mühlenstraße 97 , für 385 Mark .

A . Eisenblätter .

Zu vermiethen
Kieler - u . Peterstraßen -Ecke eine große
5räumige Gtageu -Wohuung mit
Nebengelassen und Wasserleitung per
1 . Mai . Miethpreis 420 Mk .
einschließlich Wassergeld.

A . Borrwau «. '

Zn vermiethen
möblirteS Wohn - nnd Lchlaf-
zimmer.

Kirchstr. 8, 1 Tr . l .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Zimmer .

8ekr » pn « r- ,
Roonüi 'atze 76», ll .

Hin junger Mann
kann gutes Logis erhallen .

Karlstr . 7, Part , links .

Billig z« vermiethe«
ein Eckladen nebst Wohnung in
meinem Hause am Marktplatz in Bant .

Johann Grashorn .

Zu vermiethen
eine Wohnung mit 3 Zimmern und
Burschengelaß .

Näheres in der Expedition d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine freundl . 4räumige
Etageuwohunug .

Müllerstraße 16.

Zn vermiethen
eine 5räumige EtagenWohUUVg
mir Balkon , Wasserleitung und allem
Zubehör .
Schröder , Kieler - und Peterstr . -Ecke .

Zu vermiethen
einige freundl . 4 - u . 5räum . Etagen -
woynunge « zum 1 . Mai.

Müllerstraße 14.

Brockhaus Lexikon,
allerneueste Auflage, 16 Bände , passend
für Offizier - und Deckoffizier-Mcssen
billig abzugeben . Offerten unter
„Lexikon " an die Exped . d . Bl .

Billig abzugeben
eine Parthie gute Bücher und
Zeitschriften, passend auf Reisen an
Bord zu nehmen.

Näheres in der Exped . d . Bl .

Ein echter junger

ist billig zu verkaufen .
LLruev , „Banter Hof" .

Zn verkaufen
ein Mikroskop .

Li . TvülVel, Neueste. 3.
An der neugepflasterten Louisenstraße

— Uebergang nach Metz — habe ich

Bauplätze
zu verkaufen . Die Louisenftraße ist
eine ausgezeichnete Werkehrsstraße .

kSlll vrslwer, Varel.
Sehr gut erhaltenes

Rlriiiisi «»
billig abzugeben. Offerten unter
V . l»k . 10 an die Exped. d . Blattes .

8 uvli «
für Hausarbeit , Garten und Melken
ein tüchtiges Dienstmädchen zum
1 . Mai .

R . I . Reelfs , Heppens.
SosuoLtz

zum 1 . April ein tüchtiges Mädchen ,
welches mit der Wäsche Bescheid weiß.
Meldungen 1 — 3 .

Frau Inspektor 8rro » » n ,
Manteuffelstr . 1 , P . r .

Für ein am 1 . Mai am hiesigen Platze zu eröffnendes Weist -,
Wall -, Kurzwaareugefchaft rc . werden tüchtige , branchekundige

Verkäuferinnen
bei hohem Gehalt zu engagiren gesucht . Gefl . Off . unter k 8 . an die
Expedition d . Bl . , oder persönliche Vorstellung Sonnabend , den 7 . d .
Mts -, von 12—2 Uhr Mittags , in Hotel „Prinz Adalbert ", Gökerstraße .

Tafelbiel
iu Fässer» mrd Wasche»

aus der Dampfbierbrauerei von Th .
Jetköter in Jever .
Lagerbier . . . . 36 Fl . 3 Mk .
nach Pils . Art gebraut 33 Fl . 3 Mk.
ff. dkl. nach Bair . Art 27 Fl . 3 Mk.

Kvbi 'anM Xaff6s ' 8 in paekslM
von

Inlillfsen L Kksils
» orm .

2 » 8V , 8S , » 1» , SS unä LS « ktsi »v ;§

xsr l/z kkrmä -I 'LvIst .

Xüulliost in äsn bssssisu OoIoni ?Irf»»r6n-6esLdöÜ6ii.

Hin Mrodwagen
billig zu verkaufe«.

Bant , Markt 22 .

Für ein Restaurant in Varel wird

ein Hausknecht
von 16 bis 18 Jahren gesucht . Zu
erfragen

Kronprinzenstr . 11 , 1 . Et . l .

Gesucht
auf gleich bis 1 . Mai eine geräumige
Wohnung . Offerten mit Preis¬
angabe unter I «. I? an die Exped.
d . Bl . erbeten . _

Gesucht
zum 1 . April ein tüchtiges Mädchen ,
welches selbständig einen Haushalt
führen kann.

G . Hoh«, Bismarckstr. 8 .
Einen

Vuu- »ul» MMWn
sucht

7d . koykell .

Gnche zu Ostern einen

Lehrling
mit guter Schulbildung .

l . k. 8eliumse !ie !',
Colonial - u . Delikatessen-Geschäft.

Gesucht
ein junger Kellner , 16 — 17 Jahre .

Offerten unter Chiffre O . Zl . I!
an die Exped . d . Bl .

Gesucht
auf sofort ein ordentliches Dienst »
mäd che«.

Frau Tüst , Kronprinzenstr . 1 .

Ein junges Mädchen
sucht Stellung im Geschäft oder
Haushalt . Offerten unt . Ul 8 . 81
postlagernd Wilhelmshaven .

Ein junges Mädchen
sucht per Ostern oder 1 . Mai eine
Steve als Stubenmädchen in
einem feineren Haushalt . Offert , u.
Rr . SS an die Exp , d . Bl . erbeten .

knsmsliiie
bestes Ofenputz - Mittel der Welt ,

KW- Schachtel 1« Pfg ., "M
empfiehlt

^s. lltzrbsrwMii,
Kaiserstr . 55 . — Grenzstr . 50 .

1) 3,8 Oeselläkt kür keine
Herren - Ouräerofie na,eli
Nnnss von ^Vilii . NolinA ,
^ nilstrasse, ernxüelilt pen¬
delten kur äle PrüllsLllrs-
8LI80N. ^ nkertlANNAxroinxt
unter OurLntis rin ntüs8iZen
kreisen .

s LdZ ZK
<v .7

LS

s

8 . , ^- LLS

Empfehle ein hochfeines

Gesucht
ein Mädchen für den ganzen Tag ,
welches zu Hause schlafen kann .

Roonstr . 77, 1 Tr .

!s . westf. » . ammerl.

Schinken .

7 - 30 Psd ., Psd . 75 Pf .,

Vorckersikiltkell
Psd . 65 Pfg .

( Landräncherei)
bei

s , IiUttor .
Ich empfehle mich als

8vlui «t <1vr1ii
in und außer dem Hause.

Anna Heere«, Mühlenweg 15».
Ich empfehle mich zum
Schneider « in und

außer oem Hause.
Martha Cornelius ,

Neue Wilhelmshavenerstr 75 .

off
"
,außer dem H

Erhielt soeben eine Ladung

blatzrsthev

Kartoffeln ,
welche ich billigst abgeben kann.

Mli. Oltmsims .
CKISLN '»

Lrustt - Oaramsllv »

helfen sicher bei Huste « , Heiserkeit .
Brust -Katarrh und Berfchlei-
mnug. Durch zahlreiche Atteste
als einzig bestes und billigstes an
erkannt .

In Pack. L 25 Pf . erhältlich bei
R . Lehmann in Wilhelmshaven,
Joh . Freefe „C. Schmidt „ Bant,
Sind. Kell „

Bringe mein

CMIMWsMst
in empfehlende Erinnerung .

Pro 100 Stück von 2 Mk . bis
20 Mk . _

Empfehle ferner den Herren Wirthen
mein großes Lager

Kohlensäure .

am «ene« Marktplatz an der
Bismarckftratze.

von

Leinen ^8
und

Halbleinen,
doppelt breit , für

Betttücher,
werden billig abgegeben im Reste-

Verkauf

« iMmcht ».

Das Möbet-MagäM
von

Frag Gvenzkr. ZI,
liefert gute , danerhafte Arbeit

bei billigster Preisftellnug .

Kettfedn« uud Dmm
stets vorräthig , sowie fertige

Bette » .

^ alltzn iLuäsra srvirkt ,
l llllMli"

besorgt rwä vkrrvsrtllsfl
sovis
von VadriL -UsiLs »
u . IlkrlstvrsostntL iw

In -""n . Auslands VölAlÜWSt
L1roIuks .lL ' s

patsnt - u. tevkn . kurvau , stsnnovor.
Airkr. Lstvurxorto dsi^uküZön .

» Dtzd. M . IS « .

l3N88SN.

Sttohhütc
zum Waschen und Modernisiren , sowie
Feder« zum Reinigen und Kräuseln
nehme entgegen.

K, I-üsvk «n
Bismarckftratze 14 ».

A « 8l «
von baumwollenen

und

billig im Refte-Verkauf

MnlfLKancksk«.

ge- tlolr ,s subsSl
pr « sZNtr . N . 1 .

VoAsgvksislog unä krsislists über
Ms iLuds^KsatsuMso gralls.

kt . 8vkaIIvr L 6omp.,
Lonstitnr , 3 UmLtstLtts 3.

Breisverzeichuist über prima

Gummi - Waaren
versendet gegen lO-Pfg .- Marke Sani -
Es -Aazar W . Mmper , AranL -
st»rt «. M . 15.



Wsal ' SNklLUS 6 . 1- I . öÜKl ' MLlNN .
Sämmtliche von mir persönlich in Berlin ausgewählte Damen -Mäntel , Jackets, Capes, Kragen re. sind eingetroffen und bietet

mein Lager jetzt die enorme Auswahl von ca . Piecen.

Regenpaletots Kragen. Frühjahrs - Jackets,
aus vorzüglichen Stoffen und bestem Sitz schwarz u . farbig, aus Tuch , Seide , Sammet schwarz und farbig, in nur feschen Facons ,
Mk 4 .00 , 6 50,9 00 1150 15 00 20 00 und Plüsch mit prachtvollen Stickerei - und Mk . 2 .00 , 3 .25 , 5 .00 , 7 .50 , 10 .50, 15 .00

bis 28 00
' ' ' '

Perlbesätzen Mk . 4 .00 , 6 .00 , 8 .50 , 10.50, bis 25 .00.
_ —

'
15 .50, 19 .00 bis 36 .00.

A^klltN - AküUMUläNlkl SchiVkkM CüpLS Aindkp'ImItklSz
^

^ 8 00
^

22 9^ Garnituren C00,̂ 50̂ 50 , ? 6 .0o! 2T0o ! Gr. I . Mk . T50, 2 .50 , 3 .50 , 4 .50 , 5 .50 .
18 .00, 22 . 00, 27 . 00 bis 35 .00 . 28 .00 bis 33 .00 . - -

Aadmantel Kaby?- mck KilullmäM
Häntöl

Ms guten farbigen Cheviot und schwarzen in reizenden kleidsamen Facons .
aus bestem schwarzen Kammgarn Kammgarnstoffen Mk . 10 .00 , 12 .50 , 18 .00 , Gr . I . Mk . 1 .00 , 1 .50 , 2 .25 , 3 .50 , 5 .00

Mk. 20 .00 , 24 . 00 , 28 . 00 bis 35 . 00 . 22 . 00 , 26 .00 bis 30 . 00 . bis 12 .00.

Ferner empfehle ich eine Anzahl hochfeine Modelle , welche immer nur in einem Exemplar vertreten sind.

Einladung
zu dem

» n » GonnaNGMÄz Äv » V
in Lirzrzx

stattfindenden

grokkll Mllskmbill
verbunden mit großen

ÜMkUM M MkmdiW.
U . Ll . :

Iler MM «,' kmiiMi» i
Doppeltes Orchester .

WA

knßsng s Ukn . Vvmsslei -' UNN 12 Uk, ' .
Eintrittskarten für maskirte Herren 1,50 Mk ., Damen 0,75

Mk ., Zuschauer 0,75 Mk . , (letztere berechtigen zur Theilnahme am Ball )
sind zu haben bei Barbier Herversmann , Schulstraße , Molke , Bis¬
marckstraße, Wachtendorf , Neuestraße , Mape , Altestraße , Kaufmann
W . Alkers , Altefiraße 6, Restaurateur H. Seidel , Neuestr., Wesker,
Hinterstr ., Würger , Marktstraße 13, sowie in Burg Hohenzoüern .

Mitgliedskarten können bei Kaufmann W . Alkers in Empfang
genommen werden.

Masken -Anzüge und Masken sind in Burg Hohenzollern er¬
hältlich.

Rdrrs V ' GsLVUlullH «

8
8

Ausrangirte Muster in

MI - karMe « .

Souuavend , de » V. März :

^ Sklsm . Adsnö
Bahnhofsrestanratiov .

krelvUUse

fgusmstlk .

Sonntag , de« 8 . März ,
Morgens 8 Uhr :

vnliung I . M -
llLS vowwsillls .

und

Gari > i » k « - Rrstr
«

Sonnabend, d. V. März 18S6 :

ganz besonders billig im Reste-Verkauf
Untzerorckmiliiük

Verfanrn» l»» g
bei L .

kl
« sc

- « IN . von dsm

' bssssrsn fsolümsris - iianciluogen .

llull L klsiullissn
.

Margarine Wmjlckr Los.
aus den Margarine -Werken von A. L .
Mohr in Altona , ausgezeichnete Quali¬
tät , zu 45, 60 und 75 Pfg . per Pfö .,

empfiehlt

1 . llsrdsrwMu
Kaiserstr . 55 . — Grenzstr . 50 .

Lwer -

VllKM
grSMer and HMigsteS Lage»
WÄHeknStzavsns bei

8. V. l?. kkM.

Sonntag , 8 . März :
Kr!r - !imkl !iiiig

von Künstlern ersten Ranges .
Kasfenöffnung 3 Uhr . Anfang 4 Uhr .
Entree Vorverkauf 40 Pf ., an der

Kaffe 50 Pf .
Es ladet ergebenst ein

M . 48 ^ 8 ^ 6 «- «

Ort ^ rsiiltvnlkssse
llek vsskinigtsn LIMITS .

Laut Beschluß der letzten General¬
versammlung sind mit dem 1 . März
die drei Ausgabestellen für Mezept -
formulare ausgehoben und fortan
letztere nur noch beim Vorsitzenden der
Kasse , Herrn Iburg , Roonstraße , zu
haben Mitglieder , welche einen Kassen¬
arzt benöthigen, haben in jedem ein¬
zelnen Falle — dringende Fälle aus¬
genommen — dem Arzt ein Rezept¬
formular vorzulegen, da ohne ein
solches keine Konsultation mehr statt¬
findet .

Ver VvrÄSllS.
AraNtti - DkrmigsW .

Kaiser - Saal.
Sonntag, de« 7. März,

Abends 8 Uhr :

II«M .
(nicht zu verwechseln mir Vorlesungen )

von

I . kick « »»»«
und

vom Hoftheater
zu Meiningen

Kövökbs - Vskkili

Hochfeine Harzer

Kanarien - Holler ,
mit schönen tiefen Tönen , empfiehlt

W . Morifse, Ryonstr. 75k.
Lnosrg zu Ostern einen Lehrling für
ullvilv meine Backerei u. Conditorei.
Ad. Aohlmann , Varel/Droftenstraße .

II
trafen soeben ein.

Wb . llltmMNb.

Zu den humoristischen Bor¬
träge » des Charakterdarstellers Herrn
Eickmann im Kaisersaal haben unsere
Mitglieder und deren Familien

Sonntag , de« 7. d . Mts .,
« bsndA 8 Uhr ,

zu folgenden ermäßigten Preisen Zu¬
tritt .

Reservirter Platz 0,50 Mk .
1 . Rang 0,30 Mk.

Eintrittskarten Abends an der Kasse .
Im Vorverkauf im „Berliner Hof" .

vsr Vsrstsvä.

iouiss kielcßkmnll - l
'
iMlMW .

Billets zum reservirten Platz L
75 Pfg . , zum nicht res. Platz L 50 Pfg .
im Vorverkauf bei Herrn Kleistendorf ,
Roonftr . 92, und im Kaiserfaal .

Kafienpreise : Res . Platz L i Mk .,
nicht res . Platz L 60 Pfg .

W - Honig
Pfd . 50 Pfg .,

frisch eingetroffen.

G. Kutter.

In der letzten General -Versammlung
ist die Gründung einer Sterbekasse
beschlossen worden . Zur Beitritts¬
erklärung wird bei den Mitgliedern ein
Einladungsschreiben umlaufen . Es
wird um recht zahlreiche Betheiligung
gebeten, damit die Lebensfähigkeit der
gedachten Kasse , bei °8en äußerst niedrig
gehaltenen Beiträgen , von vornherein
gesichert ist .

ller Vontiw».

Heute Sonnabend in der Reichshalle :

Gesellschafts-Abend.

Mrbrin
beste haltbare , offerirt

U . VolpI « , Bremen .

Kevurts - Anzeige.
Durch die glückliche Geburt eines

Jnugru wurden erfreut
k . »Mer v.

Redaktton, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 46 .)
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